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Liebe Löbauer,
Derzeit laufen bereits viele Aktivitäten, da-
mit sich die Stadt zum „Tag der Sachsen“ am 
ersten Septemberwochenende den zahl-
reichen Gästen besonders schön präsen-
tiert. Sie können selbst verfolgen, wie der-
zeit Plätze und Straßen saniert werden und 
später wollen wir natürlich auch die städti-
schen Gebäude schmücken. Natürlich wäre 
es schön, wenn auch die privaten Häuser 
– besonders im Festgebiet – an dem Wo-
chenende herausgeputzt würden.
Die Löbauerinnen und Löbauer, sowie die 
Gewerbetreibenden haben das anlässlich 
anderer Feste bereits an vielen Stellen unter 
Beweis gestellt (siehe Foto Erntedankfest). 
Damit unsere Stadt richtig schön wird, 
möchten wir Sie bereits heute alle aufrufen, 
 Ihre Häuser und Grundstücke anlässlich des 
„Tages der Sachsen“ zu schmücken. Dabei 
möchten wir Ihrer Fantasie keine Grenzen 
setzen. Wimpelketten, Girlanden, Fenster-
schmuck, Fahnen oder Blumen sind nur ei-

Wir schmücken unsere Stadt

nige Vorschläge zum Herausputzen. Das 
Projektbüro TdS und die Arbeitsgruppe 
Öffentlichkeitsarbeit/Stadtgestaltung neh-
men gern Ihre Vorschläge und Anregungen 
entgegen.
Wir möchten auch alle Schulen und Kinder-
einrichtungen aufrufen, uns dabei zu un-
terstützen. Individuelle Wimpel, Sachsen-
Wappen, Löbau-Wappen sind nur einige 
Vorschläge, aber natürlich würden wir uns 
über Eure ganz neuen kreativen Ideen zum 
Schmücken der Stadt  sehr freuen.  
Natürlich möchten wir Ihre/Eure Initiati-
ven auch belohnen und den schönsten 
Schmuck prämieren. Aber dazu werden wir 
noch rechtzeitig und konkret informieren.
Schauen Sie auch immer wieder auf unserer 
Homepage www.tagdersachsen2017 rein. 
Dort findet man stets die neuesten Infor-
mationen.
Wir sagen jetzt schon Dankeschön an alle!

Aufruf zum Malwettbewerb
In Vorbereitung des „Tages der Sachsen“ 
möchten wir besonders die Kinder und 
Jugendlichen in unserer Stadt aufrufen, 
sich am Malwettbewerb zu beteiligen. 
Wir hoffen, dass es auch bei den Jüngs-
ten der Stadt Vorfreude auf das Fest gibt. 
„Mit Volldampf nach Löbau!“ lautet das 
Motto des 26. „Tages der Sachsen“. Wir 
würden uns freuen, wenn Ihr Euch mit 
Volldampf am Malwettbewerb beteiligt. 
Wir suchen in der Zwischenzeit einen 
schönen Ort, wo die Bilder präsentiert 
werden und die schönsten fünf Bilder 
werden prämiert.
Also mit Volldampf an die „Arbeit“!
Wie siehst Du Deine Heimatstadt Löbau? 
Was gefällt Dir besonders? Welches Bau-
werk ist für Dich herausragend? Wie wird 
Maskottchen „Friedrich“ durch Dich ge-
zeichnet?

Am Donnerstag, dem 9. 3. 2017 wurde im 
Löbauer Rathaus der Sachsengroschen 
2017 präsentiert.

Sachsentaggroschen werden seit 1999 bei 
allen Umzügen zum Tag der Sachsen „ un-
ter das Volk „ geworfen. Das Auswerfen von 
Groschen und anderer Geldstücke kennt 
man bereits aus der Antike, insbesondere 
aber vom sächsischen Herrscherhaus. Die-
se alte Tradition wurde zu den Tagen der 
Sachsen wieder belebt. 

Auch 2017  werden in Löbau  zum Umzug 
die begehrten Medaillen ausgeworfen. 
Das wurde möglich, weil die Alte Apothe-
ke Löbau die Kosten für die Herstellung 
der  Groschen übernommen hat.  Für die 
fachgerechte Ausführung trägt die Sächsi-
sche Numismatische Gesellschaft die Ver-
antwortung.

Die Sachsentaggroschen von Löbau  wer-
den in Kupfer  von der Ersten Dresdner Me-
daillenmünze hergestellt. Sie zeigen auf 
ihrer Vorderseite  das Stadtwappen von 
Löbau  mit der Umschrift, Sachsentaggro-
schen –  2017, darunter das Kürzel  SNG für 
die Sächsische Numismatische Gesellschaft. 
Auf dem Stadtwappen wird der Städtena-
men noch einmal besonders aufgeführt.  

Sachsengroschen für Löbau
Die Rückseite der Medaille zeigt im Zen-
trum der Medaille einen ca. 400 Jahre al-
ten Apothekermörser mit Stößel, auch Pis-
till genannt. Er ist reichhaltig verziert und 
gibt dem Groschen ein besonderes Bild. 
Die obere Umschrift lautet zweigeteilt Alte 
Apotheke und der Ortsname Löbau. Im un-
teren Rand wird das Alter der Apotheke  mit 
seit 1611 angegeben.   Diese Medaillensei-
te bezieht sich indirekt auf den Sponsor des 
diesjährigen Groschens.  
Die   Medaillen sind  in der Prägequalität po-
lierte Platte ausgeführt und haben den un-
gefähren Durchmesser (ca. 22mm)  unserer 
1 Euro Münzen. Damit  die Medaillen beim 
Auswurf nicht  beschädigt werden, hat man 
sie in eine kleine durchsichtige Plastetasche  
verpackt. Darin befindet sich ebenfalls ein 
mehrfarbiger,  gefalteter, dreiseitiger Me-
daillenpass, der die wichtigsten Details dieser 
Medaille erklärt. Bereits die hier beschriebe-
ne aufwendige Art und Weise der Herstel-
lung und Präsentation lässt erahnen, dass 
diese schönen Zeugnisse des diesjährigen 
Tages der Sachsen lange über das Ereignis 
hinaus die Erinnerung daran wach halten 
werden. Vom kupfernen Groschen werden 
ca. 3000  Stück ausgeworfen. Vom gleichen 
Groschen werden max. 300 Stück in Feinsil-

ber(999)  geprägt. Weiterhin werden diese 
Groschen in Kupfer –vergoldet geprägt. An 
den  drei  Tagen  der Sachsen werden  am 
Stand der Sächsischen Numismatischen 
Gesellschaft noch auf einem mittelalterli-
chen Prägewerk die Groschen in Zinn ge-
prägt. Diese können die Besucher  dann so-
gar  selbst prägen.   Die Sondermedaillen in 
Feinsilber und Kupfer vergoldet  werden   nur 
in der Alten Apotheke am Markt   verkauft. 

Die  sehr schönen Auswurfgroschen  ergän-
zen  die offizielle Medaillenserie zum Tag 
der Sachsen.

Die silbernen Groschen werden zum Preis 
von 19 Euro, die Kupfervergoldeten zum 
Preis von 10 Euro in der Alten Apotheke 
verkauft. 

Dr. Rudolf ReimannPräsident der Sächsischen Numismatischen Gesellshaft e.V.

Mein Blick auf meine  
Heimatstadt Löbau
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Stadtrat und Stadtverwaltung

Die 30. Sitzung des Stadtrates findet am 
Donnerstag, dem 06.04.2017, 18:30 Uhr, im 
großen Sitzungssaal des Rathauses statt.

Die 07. Sitzung des Bau- und Verga-
beausschusses findet am Mittwoch, dem 
12.04.2017, 16:30 Uhr im Sitzungszimmer 
des Technischen Rathauses, Johannisstra-
ße 1a, statt.

Die 30. Sitzung des Hauptausschusses fin-
det am Dienstag, dem 18.04.2017, 17:00 Uhr 
im Rathaus, Dienstzimmer des Oberbürger-
meisters, Altmarkt 1, statt.

Die 31. Sitzung des Stadtrates findet am 
Donnerstag, dem 04.05.2017, 18:30 Uhr, im 
großen Sitzungssaal des Rathauses statt.

Die Tagesordnung des Stadtrates und der 
Ausschüsse wird an der Bekanntmachungs-
tafel im Eingangsbereich des Rathauses Lö-
bau bekannt gegeben.

www.loebau.de „Stadtrat“

Termine der Stadtrats-
sitzungen und Sitzungen 
der Ausschüsse

Beschluss Nr. 02/2017/SR
Beschlussgegenstand
Zustimmung zu überplanmäßigen Ausga-
ben „Tag der Sachsen 2017“
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Löbau 
beschließt in seiner Sitzung am 02.03.2017 
eine überplanmäßige Aufwendung/Aus-
zahlung im Haushaltsjahr 2017 zum Zwe-
cke der Planung und Durchführung des 26. 
Tages der Sachsen 2017 (Maßnahmennum-
mer 000500201602) im Rahmen der Gesamt-
deckung über alle Arbeitsgruppen in Höhe 
von 1.745.500,00 € im Produkt 28.1.0.01.00 
(Heimat- und sonstige Kulturpflege) 
und in Höhe von 75.000,00 € im Produkt 
57.3.0.03.00/431500 (Veranstaltungs- und 
Messestandort). Die Mitteldeckung erfolgt 
aus liquiden Mitteln (61.3.0.01.00/205400) 
in Höhe von 1.470.500,00 €, sowie aus ge-
planten Mehreinnahmen folgender Konten:
Produkt 28.1.0.01.00, Sachkonto 314120 (Ver-
einsförderung) in Höhe von 120.000,00 €,
Produkt 28.1.0.01.00, Sachkonto 341100 (Mie-
ten, Pachten) in Höhe von 110.000,00 €,
Produkt 28.1.0.01.00, Sachkonto 342100 (Wa-
renverkauf) in Höhe von 20.000,00 €,
Produkt 28.1.0.01.00, Sachkonto 346100 
(Sponsoring) in Höhe von 100.000,00 €.
-----------------------------------------------------
Beschluss Nr. 03/2017/SR
Beschlussgegenstand
Rechtsverordnung der Großen Kreisstadt 
Löbau über das Offenhalten der Verkaufs-
stellen an Sonn- und Feiertagen 2017
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Löbau 
beschließt in seiner Sitzung am 02.03.2017 
die Rechtsverordnung über das Offenhalten 
der Verkaufsstellen an Sonn- und Feiertagen 
aus Anlass von Messen, Märkten und ähnli-
chen Veranstaltungen.
Die Bekanntmachung der Rechtsverordnung 
erfolgt in diesem Amtsblatt Seite  3.
-----------------------------------------------------

Beschlüsse des Stadtrates  
der Großen Kreisstadt Löbau vom 02.03.2017

Der Hauptausschuss der Großen Kreis-
stadt Löbau beschloss in seiner Sitzung 
am 14.02.2017 mit Beschluss Nr. 02/2017/
HA, das Flurstück Nr. 591/8 der Gemarkung 
Kittlitz zu veräußern.

Der Hauptausschuss der Großen Kreis-
stadt Löbau beschloss in seiner Sitzung 
am 14.03.2017 mit Beschluss Nr. 03/2017/
HA, das Flurstück Nr. 591/6 der Gemarkung 
Kittlitz zu veräußern.

Der Hauptausschuss der Großen Kreis-

Beschlüsse des Bau- und 
Vergabeausschusses 
vom 21.02.2017
Der Bau- und Vergabeausschuss der Gro-
ßen Kreisstadt Löbau beschloss mit Be-
schluss Nr. 01/2017/BVA den Zuschlag für 
den Ersatzneubau der Stützmauer am 
Brücknerring Abschnitt 1 + 2 der Firma Her-
mann Neitsch Nachf. GmbH, Cunewalde, in 
Höhe von  262.743,90 € zu erteilen.
Der Bau- und Vergabeausschuss der Gro-
ßen Kreisstadt Löbau beschloss mit Be-
schluss Nr. 02/2017/BVA den Zuschlag für 
die Instandsetzung der Waldwege – Forst-
revier Löbau LOS 01 - LOS 10 der Firma STL 
Bau GmbH & Co.KG Löbau in Höhe von  
100.300,11 € zu erteilen.

Beschluss Nr. 04/2017/SR

Beschlussgegenstand

Beschluss zur Fördergebietsabgrenzung 
im Programm KSP (Kleinere Städte und 
Gemeinden – überörtliche Zusammenar-
beit und Netzwerke)
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Löbau 
beschließt in seiner Sitzung am 02.03.2017, 
das durch den beigefügten Lageplan ab-
gegrenzte Gebiet „KSP Zentrale Oberlau-
sitz-Teilgebiet Löbau“ als Maßnahmen-
gebiet für das Bund-Länder-Programm 
„Kleine Städte und Gemeinden – überört-
liche Zusammenarbeit und Netzwerke“ 
(KSP) festzulegen. 
Grundlage für die Fördergebietsauswei-
sung ist der vorliegende Auszug aus dem 
überörtlich erarbeiteten und abgestimm-
ten integrierten Entwicklungskonzept zur 
öffentlichen Daseinsvorsorge für das Teil-
gebiet Löbau mit Stand vom 02.02.2017.

Der Plan mit der Abgrenzung des Förderge-
bietes ist einzusehen in der Stadtverwaltung 
Löbau, Bauamt im Technischen Rathaus, Jo-
hannisstraße 1a, 2. Obergeschoss.
-----------------------------------------------------

Beschluss Nr. 05/2017/SR
Beschlussgegenstand
Beschluss zur Sicherung der Gesamtfi-
nanzierung im Programm KSP
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Löbau 
beschließt in seiner Sitzung am 02.03.2017, 
die geplanten Maßnahmen im Programm 
„Kleinere Städte und Gemeinden – über-
örtliche Zusammenarbeit und Netzwer-
ke“ (KSP) mit Gesamtkosten in Höhe von 
4.935.000 € in die Haushalte der Jahre 2018 
und folgende einzustellen und die nötigen 
Eigenanteile aufzubringen. 
-----------------------------------------------------

Beschlüsse des Hauptausschusses  
vom 14.02.2017 und 14.03.2017

stadt Löbau beschloss in seiner Sitzung 
am 14.03.2017 mit Beschluss Nr. 04/2017/
HA den Verkauf der Flurstücke 577, 578 und 
579 der Gemarkung Löbau mit aufstehen-
dem Gebäude.
Der Hauptausschuss der Großen Kreis-
stadt Löbau beschloss in seiner Sitzung am 
14.03.2017 mit Beschluss Nr. 05/2017/HA die 
Annahme von Spenden, Schenkungen und 
ähnlichen Zuwendungen nach § 73 Abs. 5 
SächsGemO von insgesamt 997,88 Euro. lt. 
beiliegender Übersicht.

Veränderte  
Öffnungszeiten  
der Straßenverkehrs- 
behörde
Die Straßenverkehrsbehörde der Stadtver-
waltung Löbau  hat in der Zeit vom 

18.04.2017 bis 05. 05. 2017 
veränderte Öffnungszeiten:
Dienstag: 14:00 Uhr - 18:00 Uhr 
Donnerstag: 09:00 Uhr - 12:00 Uhr
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Fundbüro 
In der Zeit vom 09.02.2017 bis   
10.03.2017 wurden folgende Fundsachen 
abgegeben:

1 Schlüsseltasche mit 4 Schlüsseln
gefunden am: 02.02.2017
Fundort: Garagen Birkenweg

1 Brillenetuvie mit 1 Damenbrille 
gefunden am: 10.02.2017
Fundort: Bahnhofstraße

1 Kinderrucksack , 
Inhalt: Legins, T-Schirt, Turnschuhe,Socken
gefunden am: 10.02.2017
Fundort: Am Bahnhof 

3 kleine Schlüssel
gefunden am: 23.02.2017 
Fundort: Rosengarten

Die Fundsachen sind in der Stadtver-
waltung Löbau, Fundbüro, Zimmer 9,  
Altmarkt 1,  02708 Löbau, Tel.: 03585/450111 
abzuholen.
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FÖRDERREGION

Auf Grund von § 8 Abs. 1 des Gesetzes 
über die Ladenöffnungszeiten im Freistaat 
Sachsen (Sächsisches Ladenöffnungsge-
setz – SächsLadÖffG in der Fassung vom 
01.12.2010, SächsGVBl. 2010, S. 338 ff) er-
lässt die Große Kreisstadt Löbau folgende 
Verordnung:

§ 1 
Geltungsbereich

Diese Verordnung regelt die Öffnung von 
Verkaufsstellen aus besonderem Anlass
an Sonn- und Feiertagen im Gebiet der 
Stadt Löbau im Jahr 2017 (verkaufsoffene
Sonntage).

§ 2 
Verkaufsoffene Sonn- und Feiertage

In der Stadt Löbau dürfen Verkaufsstel-
len an folgenden Sonn- und Feiertagen  
des Jahres 2017 zwischen 12.00 Uhr und 

Verordnung der Großen Kreisstadt Löbau 
zum Sächsischen Ladenöffnungsgesetz über  
verkaufsoffene Sonn- und Feiertage im Jahr 2017

18.00 Uhr geöffnet sein:
a) 09.04.2017 (Osterhasentag)
b) 03.09.2017 (Tag der Sachsen)
c) 03.12.2017 (Wichteltag)
d) 17.12.2017 (Weihnachtsmarkt)

§ 3 
In-Kraft-Treten / Außer-Kraft-Treten

Die Verordnung tritt am Tag nach ihrer Be-
kanntmachung in Kraft. Gleichzeitig tritt 
die Verordnung der Großen Kreisstadt Lö-
bau über das Offenhalten der Verkaufs-
stellen an Sonn- und Feiertagen 2016 vom 
04.02.2016 außer Kraft.

Löbau, den 03.03.2017

Buchholz
Oberbürgermeister

Der Regiebetrieb Abfallwirtschaft informiert:

Der Regiebetrieb Abfallwirtschaft erinnert 
daran, dass die Abfallgebühren für das II. 
Quartal bis zum 15.05.2017 zu entrichten 
sind. 
Bitte überweisen Sie offene Beträge mit 
Angabe der Kundennummer an folgende 
Bankverbindung:
Zahlungsempfänger Landkreis Görlitz 
IBAN DE53850501003000000215
BIC WELADED1GRL 

Bei Zahlungsschwierigkeiten ist die Verein-
barung einer schriftlichen Ratenzahlung 

oder Stundung mit dem Regiebetrieb Ab-
fallwirtschaft möglich. 

Sie können den Regiebetrieb Abfallwirt-
schaft zudem beauftragen, die Abfallge-
bühren von Ihrem Konto abzubuchen.

Das Formular SEPA-Lastschriftmandat steht 
Ihnen auf der Homepage www.kreis-goer-
litz.de oder aw.landkreis.gr unter Landrat-
samt, Regiebetrieb Abfallwirtschaft, For-
mulare zur Verfügung. Bitte senden Sie das 
Formular im Original mit einer handschrift-
lichen Unterschrift und per Post (keine  

Zahlungserinnerung für Abfallgebühren zur Fälligkeit 15.05.2017 
E-Mail, kein Fax) an: 

Regiebetrieb Abfallwirtschaft, Muskauer 
Straße 51, 02906 Niesky 

Ansprechpartner: 
Frau Kahlert 03588 261-705 SGL 
Rechnungswesen 
Frau Kärger 03588 261-710 
Frau Przybyl 03588 261-703 SB 
Buchhaltung 
Fax: 03588/ 261-750
E-Mail: info@aw-goerlitz.de 
Internet: www.kreis-goerlitz.de
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Ortschaftsrat Kittlitz
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates 
Kittlitz findet am 

Montag, dem 10.04.2017 um 19:30 Uhr

im Schloss Kittlitz, Ringstraße 1, statt.

Jubilare
Herzlichen Glückwunsch den  
Geburtstags- und Ehejubilaren im April

Ortschaftsrat Rosenhain
Die nächste öffentliche OR-Sitzung in Ro-
senhain, findet am  

Mittwoch, dem 12.04.2017 um 19:30 Uhr

in der Turnhalle Rosenhain statt.

Ortsvorsteher Ebersdorf
Liebe Einwohner der  
Ortschaft Ebersdorf,
das 700 jährige Jubiläum 
unseres Dorfes nähert 
sich mit großen Schritten 
und die Planungen für 
den Festtag stehen. Der 
Ortschaftsrat hat sich, 
wie schon hier im Amts-
blatt geschrieben, auf den 20. Mai 2017 festge-
legt und ich lade Sie und alle die Lust haben mit 
uns zu feiern, an diesem Tag ins Dorfgemein-
schaftszentrum an der Feuerwehr ein.
Neben der Eröffnung der kleinen Ausstellung 
zur Historie des Dorfes gibt es ein buntes Rah-
menprogramm und zum Abend eine Veranstal-
tung mit Tanz und Unterhaltung für jedermann.
Ich hoffe, wir können viele Gäste begrüßen und 
die Macher des Festtages erhalten für die vie-
len Mühen zur Vorbereitung eines solchen Ta-
ges ihren „verdienten Lohn“ - nämlich viele zu-
friedene Gäste.
Natürlich kostet so ein Tag auch Geld und ne-
ben der zugesagten Finanzunterstützung durch 
unseren Oberbürgermeister Herrn Buchholz 
möchte ich Sie bitten, uns durch Geldspenden 
zu unterstützen. Jeder Beitrag, der an die Mit-
glieder des Ortschaftsrates oder an mich geleis-
tet werden kann, hilft uns das Fest zum würdi-
gen Geburtstag des Dorfes werden zu lassen. 
Ihre Spenden werden für die Kosten zur Erstel-
lung der Ausstellung, die Werbung und die Rah-
menbedingungen für den Tag genutzt. Spen-
denquittungen wenn gewünscht, werden dann 
durch mich in Zusammenarbeit mit der Stadt-
verwaltung erstellt. Für Helfer zur Durchführung 
des Tages sind wir natürlich offen und würden 
uns über die Unterstützung freuen.
Am 04.03.2017 war ich als Gast bei der Jahres-
hauptversammlung unserer Ortsfeuerwehr 
geladen und habe den Termin sehr gern wahr-
genommen. Neben den abgegebenen Rechen-
schaftsberichten der Wehr, der Kapelle und 
nicht zuletzt der Jugendfeuerwehr habe ich 
mich besonders über den Zuwachs von einem 
kleinen Feuerwehrmann für die Jugendwehr ge-
freut. An alle Kameraden ein Dankeschön und 
bringt Euch bitte weiter so aktiv in die Wehr und 
damit ins Dorfleben ein!

Andreas Förster
Ortsvorsteher

70 Jahre
01.04. Pohl, Dieter
02.04. Cyrzik, Helga
05.04. Anders, Werner
08.04. Mosig, Regina
10.04. Pescheck, Johannes
13.04. Heimbürge, Bärbel
17.04. Rennert, Bernd
18.04. Becher, Volker
19.04. Opelt, Karl-Heinz
24.04. Arnold, Werner
28.04. Küntzel, Erika
28.04. Paul, Dieter
29.04. Schmitz, Werner

75 Jahre
01.04. Lehmann, Heidemarie
02.04. Böhmer, Wolfgang
02.04. Hille, Hannelore
09.04. Hauptmann, Monika
13.04. Paulick, Diethard
14.04. Hansel, Erika
14.04. Liebchen, Annerose
21.04. Trodler, Rita
22.04. Wolf, Reinhard
26.04. Binder, Wanda
27.04. Bohl, Oskar
27.04. Dürlich, Edith
28.04. Falkenhain, Monika
28.04. Ließke, Inge

80 Jahre
01.04. Künzel, Helga
05.04. Barth, Eva
05.04. Thomas, Sieglinde
06.04. Richter, Blanda
09.04. Huff, Herta
17.04. Horntrich, Gerhard
19.04. Förster, Luise
20.04. Damaschun, Günter
20.04. Ebner, Gudrun
20.04. Schmidt, Ingrid
26.04. Heinlein, Annelies
26.04. Posselt, Ilse
27.04. Schönfelder, Helga

27.04. Stange, Volker
27.04. Wauer, Ritta

85 Jahre
14.04. Kühne, Veronika
17.04. Hegewald, Regina
24.04. Ernst, Herbert
29.04. Lamberg, Ingeborg

90 Jahre
11.04. Langer, Lisa
13.04. Jährig, Helmut
16.04. Schade, Ilse
18.04. Wagner, Margarete
24.04. Diesterheft, Eugenia
30.04. Pfeifer, Helga

95 Jahre
09.04. Funke, Elfrieda

Goldene Hochzeit
15.04. Voigt, Werner und Regina

Gemäß § 50 (2) des Bundesmeldegesetzes 
dürfen Alters- und Ehejubiläen ab dem 
70. Geburtstag nur noch aller fünf Jahre; 
also jeder fünfte weitere Geburtstag und 
ab dem 100. Jubiläum jeder folgende Ge-
burtstag veröffentlicht werden. 
Bewohner von Krankenhäusern, Pflege-
heimen, einer anderen sozialen Einrich-
tung oder einer Aufnahmeeinrichtung für 
Asylbewerber bzw. sonstige ausländische 
Flüchtlinge dürfen ebenfalls nicht veröf-
fentlicht werden.
Ehejubiläen dürfen auch weiterhin ab dem 
50. Hochzeitstag öffentlich gemacht wer-
den. Diese können selbstverständlich nur 
dann abgedruckt werden, wenn sie im Mel-
deregister gespeichert sind. Gegen Vorla-
ge der Eheurkunde können Sie das in der 
Pass- und Meldebehörde gern nacherfas-
sen lassen. 

Sprechzeiten der Stadtverwaltung Löbau:

Donnerstag   9.00 -12.00 Uhr 
und 14.00 -16.00 Uhr
Freitag    9.00 -12.00 Uhr

Montag   9.00 -12.00 Uhr
Dienstag    9.00 -12.00 Uhr
und   14.00 -18.00 Uhr
Mittwoch keine Sprechzeit

Anschrift: Altmarkt 1, 02708 Löbau 
 Telefon: 0 35 85 / 4 50- 0 | Mail: info@loebau.de | Web: www.loebau.de
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Liebe Leserinnen und Leser,
bereits im letzten Jahr wurde in vielen unserer Häuser das Kabelnetz 
erneuert. Ziel ist es, Ihnen damit künftig ein neues und vor allem zeit-
gemäßes Multi-Media-Paket in Ihren 4-Wänden anbieten zu können. 
Dafür haben wir in der pepcom GmbH einen leistungsstarken Part-
ner finden können, der Sie auch während des Umstellungsprozesses 
aktiv begleiten wird.
In den letzten Tagen haben Sie sicher auch schon Post von der  
pepcom mit den wichtigsten Informationen zur Umstellung bzw. zu 
den Neuerungen erhalten.
Sollten dennoch Fragen offen geblieben oder Ihr Interesse an mo-
dernem Kabelfernsehen gepaart mit einem schnellen Internetzugang 
und vielleicht auch günstiger Telefonie geweckt sein, dann suchen 
Sie doch einfach das persönliche Gespräch mit der Kundenberaterin 
Frau Kreye.
Frau Kreye steht Ihnen ab dem 20. April dann immer donnerstags von 
14:00 Uhr bis 17:00 Uhr in unseren Geschäftsräumen zur Verfügung 
- oder aber von 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr in der Geschäftsstelle der 
Wohnungsgenossenschaft auf der Lortzingstraße 32.
Und wer nicht so gut zu Fuß ist, kann auch folgende kostenfreie Ruf-
nummer nutzen: 0800 2200 333 (Mo.–Fr.: 08–17 Uhr)

Das letzte:
Für alle, die bisher Ihren Bedarf an farbenfrohen Blumen aus unseren 
Kästen vor der Geschäftsstelle gedeckt haben: Es gibt Primel, Stief-
mütterchen und Co. auch beim Gärtner für wenig Geld!

Bevor Sie sich aber auf den Weg machen, wünschen wir Ihnen

allen FROHE OSTERN

Ab dem 04. Mai geht unser Energiemobil auf Som-
mertour. Wir möchten für unsere Kunden hier in 
Löbau vor Ort noch besser erreichbar sein. Da-
her steht Ihnen unser Vertriebs-Team von Mai bis 
August rund um Themen und Fragen zur Energie-
versorgung direkt zu den Markttagen  auf dem 
Altmarkt zur Verfügung.

Wir freuen uns, Sie in der Zeit von 8:00 bis 13:00 
Uhr an unserem Stand begrüßen zu dürfen. 

Ihre OBERLAUSITZER MIT ENERGIE

STADTWERKE IN AKTION
Auf Sommertour mit 
unserem Energiemobil

Markttage mit den Stadtwerken Löbau  
im Überblick:

04.05. / 18.05. / 01.06. / 15.06. /  
29.06. / 13.07. / 27.07. / 10.08.
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Fraktionen im Löbauer Stadtrat

gen Vorbereitungsstand eine Abkehr von 
der Durchführung auch finanziell nicht zu 
verantworten wäre.
Dabei teilen wir durchaus die Kritik, dass 
die Erhöhung der Ausgaben hätte früher 
thematisiert werden können. Und sicher 
wäre es auch möglich gewesen, den Fi-
nanzbedarf konkreter zu untersetzen. Im-
merhin haben wir mit der Vorbereitung und 
Durchführung ein Team unter Leitung von 
Herrn Birnbaum betraut, der aufgrund sei-
ner Erfahrungen viele Aufwendungen ge-
nau kalkulieren kann. Doch unsere auch in 
der Stadtratssitzung formulierte Hauptkri-
tik richtet sich an den Freistaat. 

Die Stadtkasse und der Tag der Sachsen
Weil bei der Planung des aktuellen Dop-
pelhaushalts am Jahresende 2015 weni-
ger Mittel für den Tag der Sachsen erwar-
tet wurden als nach den Erfahrungen des 
vergangenen großen Festes in Limbach-
Oberfrohna, musste im März über die 
Freigabe eines deutlich höheren Finanz-
rahmens entschieden werden.
Die Freigabe wurde nach lebhafter De-
batte mehrheitlich beschlossen. Unsere 
Fraktion sah dazu keine vernünftige Al-
ternative, weil wir einerseits zu dem 2012 
gefassten Durchführungsbeschluss ste-
hen und andererseits beim gegenwärti-

Wir akzeptieren nicht, dass die Haupt-
last der Kostensteigerungen, die sich 
u.a. aus aufwendigeren Sicherheitsvor-
kehrungen ergeben, von der Stadt ge-
tragen werden müssen.
Trotzdem stehen wir uneingeschränkt 
dafür, alles zu tun, den Tag des Sachsen 
zum Erfolg zu führen.

Unsere nächste öffentliche Fraktionssit-
zung beginnt am 27.04. um 17.00 Uhr im 
Abgeordnetenbüro in der Inneren Baut-
zener Str. 3.

Heinz Pingel
(Fraktionsvorsitzender)

mung zum „Tag der Sachsen“ einforder-
ten? Ob es um zwingend herzustellendes 
Haushaltsrecht ging, um kontinuierlich die 
Vorbereitung dieser Veranstaltung weiter-
zuführen, oder ob angeblich zu wenig In-
formation vorlag, es passt wahrscheinlich 
nicht in die „Linie“. Angriffsziel bleibt nach 
wie vor der Oberbürgermeister mit seiner 
Verwaltung. Die Liga der zustimmenden 
Stadträte und auch ich hatten jedenfalls 
nicht den Eindruck in der vorherigen Zeit 
zu wenig Information zu besitzen und ver-

trauen auf die Arbeit der verantwortli-
chen Fachangestellten.

Ein Wort noch zum Artikel von Stadtrat 
Andreas Förster (Bürgerliste) im März. 
Nur er darf mich arrogant und oberleh-
rerhaft bezeichnen. Wir kennen uns ein 
Leben lang. Geärgert hätte ich mich über 
Begriffe, wie „Weichei“ oder „Multiculti“.

In diesem Sinne,

ihr CDU-Fraktionsvorsitzender

Golombek

Hier spricht der CDU-Oberlehrer.
Werte Leser, ist ihnen bei der Bericht-
erstattung in unseren Medien etwas 
aufgefallen? Scheinbar gibt es nur eine 
Fraktion, die an das Wohl der Stadt 
denkt.

Es sei in der vergangenen Stadtratssit-
zung zu Missverständnissen gekommen, 
so die Medien. Wenn einseitig berichtet 
wird, nennt man das Schieflage? Spricht 
keiner, oder besser schreibt keiner von 
den restlichen Stadtratsmitgliedern, die 
mit glasklaren Argumenten die Zustim-

fizit für unsere Stadt so gering wie möglich 
anzusetzen und den Freistaat noch mehr in 
die Pflicht zu nehmen. Leider fanden un-
sere Kompromissvorschläge keine Zustim-
mung. Letztendlich wurde die ursprüngli-
che Beschlussvorlage mehrheitlich, wenn 
auch nicht in unserem Sinne, beschlos-
sen… 

Unsere große Hoffnung liegt nun auf den 
einzelnen Arbeitsgruppen, speziell bei 
Herrn Birnbaum mit seinem jungen Team, 
dass der veranschlagte Kostenrahmen 
nicht vollumfänglich ausgeschöpft wird. 
Wir brauchen noch Luft für alle möglichen 

Eventualitäten. Außerdem hoffen wir 
stark, dass die Schlussrechnung ein ge-
ringeres Minus ausweist als jetzt geplant!    

Für das Ansehen und die Zukunft unse-
rer Stadt muss unser aller Bestreben sein, 
den „Tag der Sachsen 2017“ zum Erfolg zu 
führen – jetzt erst recht!        

Ihr Ingo Seiler
(Fraktionsvorsitzender)

www.buergerliste-loebau.de

Nächster Bürgerstammtisch:  
am 12.04.2017, ab 19.00 Uhr im 
 „Häus´l am Berg“      

Dass der „Tag der Sachsen“ keine „Null-
Nummer“ wird, war uns klar! Wieviel er 
genau kosten würde, haben wir im Vor-
feld mehrfach hinterfragt, doch leider 
ohne eine annähernd realistische Ant-
wort zu bekommen. 

Nun bekamen wir eine Beschlussvorla-
ge auf den Tisch, welche die ursprüng-
liche Kostenplanung um ein Vielfaches 
erhöhen sollte. Zu diesem Beschlussent-
wurf erfolgten lange Debatten, sowohl 
innerhalb unserer Fraktion, im Hauptaus-
schuss als auch in der letzten Stadtratssit-
zung. Unser Bestreben lag darin, das De-
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Zimmer 105, haben sich unsere Möglichkei-
ten verbessert und wir werden weiter An-
sprechpartner für die „Alten“ sein  Den Bür-
gern und Vereinen die ihre Aufgabe darin 
sehen, für die Älteren in unserer Stadt An-
gebote oder Verbesserungen zu schaffen, 
ist unsere Unterstützung sicher.
Unsere Anschrift: 
Seniorenrat der Stadt Löbau
02708 Löbau  Altmarkt 1
Tel . 03585 450122  an Sprechtagen 
Sonst die Anschlüsse der Mitglieder
E-Mail: seniorenrat@loebau.info 
Vorläufige Sprechtage: zweiter und vierter 
Donnerstag im Monat ab 10.00 Uhr
Im April widmen sich die Sprechtage den 
Themen:
09.04.  Die neuen Regeln und Ansprüche 

der Pflegeversicherung
27.04.  Patientenverfügung und Vorsorge-

vollmacht 
Franz  H. Schulze

Seniorenrat

Gemeinsam an die großen Vorhaben
Hoch her ging es in der Stadtratssitzung 
vom März. Deutlich wurde: mit  der Art und 
Weise wie die Stadtverwaltung und der OB, 
Herr Buchholz, an die Lösung der vor der 
Stadt stehenden Aufgaben herangeht, sind 
nicht wenige Bürger unzufrieden. Mangeln-
des Einbeziehen der Einwohner, geringe In-
formation und Erklärung der Vorhaben sind  
Ursachen für Diskussionen und Kritiken.

Es stellt sich aber auch die Frage: Nutzt je-
der – ob Stadtrat oder Bürger - alle Mög-
lichkeiten um über Pläne und Absichten der 
Verwaltung informiert zu sein?

Erste Schritte der Veränderung sind aus den 
Äußerungen des Herrn Buchholz und der 
Presse zu entnehmen.

Der Seniorenrat sieht seine Aufgabe darin, 
die vor unserer Stadt stehenden Anforde-
rungen - besonders in diesem Jahr -  durch 
das Einwirken auf die „Älteren“ mit  zu lö-
sen. Das bedeutet ein  Zusammenwirken 
mit den vielen Vereinen und Aktiven  un-

serer Stadt - die ja das Leben für Alle at-
traktiver gestalten wollen. Das heißt auch 
die Gedanken, Vorschläge anderer gut zu 
überlegen, nicht gleich ablehnen – weil es 
ja nicht meine sind -  sondern den guten 
Willen des/der Anderen als Beitrag zur Er-
füllung der gemeinsamen Vorhaben zu se-
hen. Dann gilt es gemeinsam einen Weg 
zu finden, bei Nennung der Vorzüge und 
Schwächen jeder Ansicht und Handelns. 
Nur Erfolgsmeldungen bringen uns nicht 
voran.
Eine offene ehrliche Atmosphäre erwartet 
der Seniorenrat bei der „Fortsetzung“ des  
Forums 2016. Im Juni werden wir jene An-
regungen und Gedanken weiterführen die 
vor einem Jahr angeregt wurden und sich 
mit den Konsequenzen aus dem demogra-
phischen Wandel beschäftigten. Jetzt soll 
es um wirksames gemeinsames Handeln 
gehen.
Mit dem Beziehen des neuen Arbeitsraums 
- Technisches Rathaus, Johannisstraße 1A,  

rat hat Volker Stange in verschiedenen Gre-
mien aktiv mitgearbeitet. Er war Stadtrat, 
im Aufsichtsrat der Wohnungsverwaltung 
und Bau GmbH, im Aufsichtsrat der Lan-
desgartenschau gGmbH und leitend im 
Stiftungsrat und Förderverein der Stiftung 
Haus Schminke tätig.

Im Dezember 2012 beschloss der Löbauer 
Stadtrat Herrn Volker Stange zum Ehren-
bürger der Großen Kreisstadt Löbau zu er-
nennen. Die Ernennung erfolgte feierlich 
zum Neujahrsempfang 2012. Mit der Eh-
rung sollte vor allem das Wirken als erster 
Landrat des Landkreises Löbau nach der 
friedlichen Revolution gewürdigt werden. 
Mit außerordentlicher Energie und mit Um-
sicht hat er die neuen Herausforderungen 
in den Zeiten des Umbruchs wahrgenom-
men und für eine positive Entwicklung des 
Landkreises gerungen.

Ehrenbürger feiert Geburtstag 

Ehrenbürger Volker Stange feiert 80. Geburtstag 
Volker Stange war 1990 der erste wieder 
frei gewählte Landrat des Kreises Löbau. Es 
ging ihm darum, mitzuwirken in einer freien 
Gesellschaft und er hatte das Glück in der 
sogenannten „Nachwendezeit“ als Landrat 
sehr viel zu bewegen. Er tat dies mit viel 
Begeisterung und es wurde eine sehr ar-
beitsintensive, aber auch sehr interessante 
Zeit. Es ging darum, die Mittel „Aufbau Ost“ 
sinnvoll im Landkreis einzusetzen. Es wurde 
kein repräsentatives neues Landratsamt ge-
baut, sondern alle Kraft und die finanziellen 
Mittel flossen in die Verbesserung der Inf-
rastruktur. Mit viel Einsatz wurde der Aus-
bau der Klinik Ebersbach entscheidend vo-
rangebracht. Aus vielen Berufsschulen und 
Betriebsberufsschulen wurde ein kreis-
liches Berufsschulzentrum gebildet, das 
weit über die Kreisgrenzen hinaus Bedeu-
tung erlangte und einen guten Ruf hatte. 
Die Gymnasien Löbau, Herrnhut und Ober-

land wurden nach 1990 von den Städten 
beansprucht. Nach der Erkenntnis, dass die-
se Schulen auch eine finanzielle Belastung 
bedeuten, wurden sie dem Landkreis an-
getragen. Vom Landkreis wurden weiterhin 
die Kinderheime Löbau, Herwigsdorf und 
Ruppersdorf übernommen, umfassend sa-
niert und danach an Freie Träger überge-
ben. Für die Pflegeheime wurden Sanierer 
und Betreiber gesucht und gefunden. In Lö-
bau gab es zu DDR-Zeiten eine Außenstelle 
der Musikschule Bautzen. Dem damaligen 
Landrat Volker Stange war es sehr wichtig, 
eine Kreismusikschule zu gründen. Das war 
mit viel Überzeugungskraft gegenüber ei-
nem Teil der Kreisräte dann auch gelungen. 
Die Entwicklung der Kreismusikschule hat 
gezeigt, dass es der richtige Weg war. Vie-
le der damaligen Aktivitäten sind auch der 
Stadt Löbau unmittelbar zu Gute gekom-
men. Auch nach der aktiven Zeit als Land-

Ehrenbürger Volker Stange begeht am 27.04.2017 seinen 80. Geburtstag
Auf dem Lebensweg und bei dem langjährigen politischen Wirken  

gab und gibt es viele Weggefährten und Freunde,  
die an diesem Tag gratulieren möchten. 

Am Sonnabend, dem 29. April 2017 besteht ab 10.00 Uhr – 14.00 Uhr im Dorfgemeinschaftszentrum Ebersdorf  
die Möglichkeit zur Gratulation.
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Jede Woche besuchen die Kinder den klei-
nen Papageien Finki in seinem Lesezimmer. 
Mit ihm gemeinsam schauen sie sich Bild-
karten oder Poster an. Auf denen gibt es 
allerhand zu entdecken, sodass die Kinder 
dazu erzählen können. Weil Finki auch mal 
genauer nachfragt, lernen die Kinder, das 
Bild detaillierter zu betrachten und deut-
lich zu sprechen.

Die pädagogische Arbeit im 
Kinderhaus „Am Löbauer 
Berg“ wird durch zwei Pro-

jekte mit wichtigen Schwerpunkten tatkräf-
tig unterstützt. Diese stellen sich heute ein-
mal vor:

Projekt „Sprache als Schlüssel zur 
Welt“
Bereits seit Januar 2016 nimmt unser Kin-
derhaus am bundesweiten Projekt „Sprach-
kitas- Weil Sprache der Schlüssel zur Welt 
ist“ teil. Nun gab es eine personelle Ver-
änderung. Ab März 2017 ist die Sozialpä-
dagogin Linda Jähne die neue Sprachfach-
kraft der Einrichtung. Sprache ermöglicht 
es den Kindern, sich mit anderen zu ver-
ständigen, ihre Bedürfnisse zu äußern und 
zu lernen. Ziel des Projektes ist es deshalb, 
Sprache vermehrt in den Alltag der Kinder 
zu integrieren. In allen denkbaren Situatio-
nen des Tagesablaufes unserer Einrichtung 
werden die Kinder zum Sprechen angeregt. 
Auf diese Weise wird die natürliche Sprach-
entwicklung unterstützt und Kommunika-
tionskompetenzen werden gestärkt. Im 
Rahmen des Projektes wurden bereits vie-
le tolle Aktionen realisiert:

Neues aus dem Kinderhaus „Am Löbauer Berg“

Mittwochs sitzen in unserem Lesezimmer 
die „Bücherwürmer“ zusammen. Ihnen 
werden neue Bücher vorgestellt und dar-
aus vorgelesen. Ein häufiger Umgang mit 
Literatur weckt das Interesse der Kinder an 
Büchern und spannenden Geschichten. 

Projekt „Kinder stärken“
Unsere Einrichtung beteiligt sich seit Juli 
2016 an dem Projekt „Kinder stärken“.  Das 
Ziel dabei ist es, allen Kindern gleiche Ent-
wicklungs- und Bildungschancen zu er-
möglichen. Die zuständige Sozialarbeiterin 
Mindy Ilmer  unterstützt dabei die Kinder 
im Kindergartenalltag und führt verschie-
dene Angebote mit den Kindern durch. 
Diese sollen den Kindern helfen, sich in der 
Einrichtung wohl zu fühlen und ihre Fähig-
keiten ausweiten zu können. 
In der pädagogischen Arbeit werden die 
Kinder ganzheitlich betrachtet! Das bedeu-
tet, dass die Sozialarbeiterin in der Arbeit 
mit dem Kind auch die Familie und ande-
re Einrichtungen, welche das Kind besucht, 
mit einbezieht. Die Sozialarbeiterin unter-

Kindertageseinrichtungen  & Schulen

Johanniter Kinderhaus
Neuer Sanitärbereich
Endlich war es soweit. Nach einigen Wo-
chen Bauzeit hat das Johanniter Kinderhaus 
im Februar einen neuen Sanitärbereich für 
die Krippenkinder und kleinsten Kinder-
gartenkinder in Betrieb genommen. Es er-
strahlt in frischen hellen Farben und der 
Toilettengang bereitet Freude. Wir beob-
achten, dass einige Kinder aktuell lange Zeit 

auf der Toilette verbringen und es genießen 
nicht mehr die Etage wechseln zu müssen, 
sondern die Erzieherin dabei in ihrer Nähe 
zu wissen. Die Kinder, Eltern und Erziehe-
rinnen freuen sich sehr über die neuen Be-
dingungen.

Das Team des  
Johanniter Kinderhauses

stützt somit nicht nur die Kinder bei Prob-
lemen, sondern ist Ansprechpartnerin für 
alle Eltern bei ihren Anliegen.
Somit zählen zu den Aufgaben der Sozial-
arbeiterin z.B.: 
-  Ansprechpartnerin für Eltern und Pädago-

gen bei Herausforderungen sein 
-  Beratung von Eltern und Familien zu de-

ren Anliegen und zu verschiedenen Hilfs-
angeboten

-  Durchführung von Themenelternabenden
-  Entwicklung pädagogischer Hilfsmittel in 

der Arbeit mit den Kindern
-  Begleitung und Anregung von Projekten 

in der Einrichtung.
Auch in Zukunft möchten wir viele weite-
re tolle Vorhaben in unserem Kinderhaus 
in die Tat umsetzen, um die Sprache unse-
rer Kinder zu fördern und ihnen die Mög-
lichkeit zu geben, ihre Stärken bei uns best-
möglich zu entfalten.

Das Team vom Kinderhaus  
„Am Löbauer Berg“
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Garten gehen. Dieser befindet sich am „Al-
ten Steinbruch“ und wurde vom Humboldt-
verein 1914 als Pflanzenschutzgarten für Ge-
birgsflora angelegt. Die Vegetation ist sehr 
artenreich, ca. 21% aller Pflanzenarten der 
gesamtdeutschen Flora sind auf dem Löbau-
er Berg vertreten. An der Oskar- Rolle- Bank 
findet der interessierte Besucher das kleine 
Waldvögelein und in den Nischen der Ba-
salthalde die natürliche Eibe.  Die verschie-
denen Charakterbilder  spiegeln sich wie-
der. Trockenflora auf den Basaltblöcken oder 
Schatten liebende Pflanzen auf den Schat-
tenhängen.
Der Berg ist ebenfalls mit vielen gutmar-
kierten Wanderwegen überzogen. So be-
findet sich ein Stück des Fernwanderweges 
von Görlitz nach Greis auf dem Berg oder 
ein Stück des heimatkundlichen Naturlehr-
pfades und weitere Gebietswanderwege. 
Seit 1974 ist er stolzes Landesnaturschutz-
gebiet. In Sichtweite ist ein weiteres natür-
liches Kleinod der Oberlausitz, der Rotstein. 
Er ist bekannt für seine ausgeprägte Flo-
ra und Fauna. Die Leberblümchen, welche 
ganz üppig im Frühling blühen, werden von 
den Schlüsselblumen abgelöst. Ferner fin-
det man den Seidelbast oder auch die wilde 
Gladiole. Kenner der Region finden auch die 
Türkenbund-Lilie. Großangelegt wurde die 
„Haselmausjagd“ auf dem Rotstein. Keine 
Angst, hier wurden die Tiere nicht erschos-
sen - nein ihnen wurde der Lebensraum be-
sonders zuträglich eingerichtet. Mit solchen 
Aktionen wurden Haselnusssträucher und 
andere natürlichen Gehölze für sie ange-
pflanzt.
Nach der anderen Seite der Stadt befindet 
sich der Bubenik. Auch er besteht aus einem 
Doppelgipfel. Auf einer befindet sich eine 
Basaltsäulenformation und wird wegen sei-

Informationen & Veranstaltungen

Noch ist der grüne Ring um die Altstadt von 
Löbau in Takt. Alte Kopflinden säumen die 
Promenaden und laden zum Verweilen ein. 
Wenn auch der Zeit angepasst nicht mehr 
so viele Beete zu sehen sind, so wurden die-
se doch durch Schalen und Kübel bis in das 
Zentrum der Stadt zu einem Blütenmeer er-
setzt. Es werden der Saison entsprechende 
Bepflanzungen durchgeführt, vor denen so 
manch ein Liebhaber nicht die Hände las-
sen kann.
Wenige Städte haben das Glück, direkt in 
der Stadt ein riesiges Areal, einer ehema-
ligen Landesgartenschau zur Erholung zu 
behalten. Die „Löbau“ durchzieht die Stadt 
mit seinen Windungen und Kurven. In den 
letzten Jahren hat sie wieder den Stand ei-
nes Salmonieden- Gewässer erreicht. Gleich 
danach erhebt sich einladend der Hausberg 
von Löbau, welcher seit 1938 auch den Sta-
tus eines Landschaftsschutzgebietes trägt.  
Der aus einem erloschenen Vulkan entstan-
dene Sattelberg ist dicht bewachsen mit 
einem Bergmischwald aus Eichen, Hain-
buchen und Winterlinden.  Dem Besucher 
eröffnet sich immer wieder der Blick in das 
Land. Viele Bänke und Aussichtsplattfor-
men laden zum Verweilen ein. Verschiede-
ne Gastwirtschaften  laben den Wanderer. 
Ein Höhepunkt für den Wanderer ist die Be-
steigung des Gusseisernen Turmes. Die In-
schrift vom Ludwig von Klitzing ist hier groß-
artig zu erfahren: „Je weiter der Blick, desto 
freier das Herz“
Aber nicht nur die schönen Aussichten lo-
cken jährlich viele Besucher auf den Berg. 
Eingeweihte geben gerne ihr Wissen preis 
und so kann man die Orchideenwiese, wel-
che versteckt zwischen den Fichten liegt, be-
wundern oder aber auch auf die Suche nach 
einem verlorengegangenen Botanischen 

Löbau die Stadt im Grünen
ner Form auch „Löwenköpfchen“ genannt. 
Der nördliche Gipfel wird wegen seiner 
Ähnlichkeit zur Görlitzer Landeskrone auch 
„Kleine Landeskrone“ genannt. Wieder fin-
den wir hier botanische Raritäten. Die Or-
chideenart Vogel-Nestwurz oder auch der 
Doldenblütler Sanikel ist hier zu finden. Der 
Naturlehrpfad, welchen wir schon auf dem 
Löbauer Berg begegnet sind, erschließt auch 
hier das Gebiet. Immerhin, er ist ca. 40 Km 
lang und umrundet die Stadt Löbau.
Nicht auf Berge, sondern in das Tal der Lö-
bau bewegen wir uns, wenn wir die George-
witzer Skala betreten. Das ist ein ca. 1,3 km 
langes Felsental, welches von der Löbau ge-
schaffen wurde. Die Laubwaldgesellschaft 
und das Aufkommen der geschützten gro-
ßen Vogelmiere, des hohlen Lerchensporns, 
des dunklen Lungenkrautes oder wie das 
Maiglöckchen brachte ihr 1961 den Status 
des Landschaftsschutzgebietes ein. Hier 
kann man wunderbar am Wasser oder auf 
dem Naturlehrpfad entlangwandern und 
dem Eisvogel oder auch der Gebirgsstelze 
zusehen. Alles strahlt eine enorme Ruhe und 
Gediegenheit aus. 
Aber auch wenn der Höllengrund in Groß-
schweidnitz kein Landesnaturschutzgebiet 
ist, so ist diese 900m lange Schlucht zwi-
schen steilen und unausgeglichenen Hän-
gen eine Besonderheit in seiner Waldform. 
Entlang des Großschweidnitzer Wassers, 
welches den linken Quellbach des Löbau-
er Wassers darstellt, befinden sich Berg-
Ahorn, Eschen und Eichen. In Richtung Nor-
den übernehmen aber eher die Fichten das 
Zepter und auf den Südhängen erkennen 
wir vorwiegend Kiefern und Lärchen. Wer 
hat schon so einen Kompass dabei?

14.03.2017
K. Schönlebe

Die Hälfte des Schuljahres ist vorüber und 
gespannt warteten die Kinder auf die wohl-
verdienten Winterferien. 
Das Team des Hortes hatte interessante 
und spannende Ferienangebote vorberei-
tet. Gemeinsam besuchten wir den Kegel-
verein Löbau und die älteren Kinder erleb-
ten einen spannenden Tag im Amtsgericht. 
Frau Reuß aus dem Fanatsyland brachte uns 
neue kreative Idee mit, und das DRK erklär-
te uns Interessantes zum Thema „Erste Hil-
fe“. Gemeinsam mit dem Revierleiter Herr 
Kurschat erkundeten wir den Pfarrwald. Mit 
Frau Süßmitt erforschten wir die Kirche im 
Ort. Gemeinsam mit Herrn Manske stiegen 
wir die vielen Stufen zum Glockenturm hin-
auf. An dieser Stelle nochmals recht herzli-
chen Dank an Alle, die zum Gelingen der Fe-
rienangebote beigetragen haben.

Hortaktivitäten aus Kittlitz
Nach spannenden und erholsamen Ferien 
freuten sich die kleinen und großen Narren 
des Hortes auf die Kinderfaschingsparty auf 
dem Kittlitzer Horken wo es hieß:

„ Mini Ries̀ n erobern die Wies̀ n“.

Nach der schneereichen und kalten Zeit war-
ten wir nun auf den Frühling. Die Klassen-
stufe 2 wird nun wieder intensiv ihr Projekt 
„Wald“ umsetzen und die ersten schönen 
Tage gut dafür nutzen. 
Aber auch ein anderes großes Projekt ver-
setzt uns ins Staunen. Im August vergan-
genen Jahres bekamen wir für die Umset-
zung des Projektes „Museum unterwegs“ 
eine finanzielle Unterstützung des Sächsi-
schen Staatsministeriums für Kultus zuer-
kannt. Nun kommt Frau Langner vom Dorf-
museum Markersdorf jede Gruppe einmal 

besuchen. 
Im Gepäck 
hat Sie viel 
Anschau-
u n g s m a -
terial und 
jede Men-
ge interes-
santes und wissenswertes. So hat sie bereits 
mit den Themen „Rohrstock, Fiebel & Schie-
fertafel“ und „Schafe, Filz & Wollknäul“ die 
Kinder der Klassenstufe 4 sowie der 1b be-
geistert. Wir sind schon gespannt, was uns 
noch so erwartet.

Und schon ist der April da und bringt uns das 
Osterfest mit. Osterbräuche und Basteleien 
begleiten unsere Tage und vielleicht entde-
cken wir ja das ein oder andere Osternest. 
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Neu als Buch erschienen
Ab sofort können Sie alle Beiträge aus der beliebten Heftreihe „Auf histori-
schen Pfaden – Geschichten und Sagen aus Löbau“ überarbeitet sowie zu-
sammengefasst in einem Buch lesen. Im Taschenformat gedruckt und he-
rausgegeben vom Verlag Vandeven24, haben wir die Neuauflage vor ein 
paar Tagen mit Erfolg auf der Leipziger Buchmesse vorgestellt und in den 
Handel gebracht. Sie erhalten das Buch in der Touristinformation Löbau 
am Altmarkt, Tabakstube am Löbauer Altmarkt, Buchhandlung Lieschen 
in der Inneren Zittauer Straße, Presse- und Buchzentrum in der Bahnhof-
straße, Thalia Buchhandlung in der Bahnhofstraße, Büro-, Schreibwaren- 
und Postdienstleistungen in der Sachsenstraße, Hellers Tabak - Präsente 
und Wein Geschäft im Gewerbepark Breitscheidstraße und in den kom-
menden 2 Wochen in den Buch- und Presseshopläden in der Oberlausitz. 
Bei entsprechendem Interesse werden wir den Titel als Reihe fortsetzen 
und sie um wahre Begebenheiten sowie Sagen aus der gesamten Ober-
lausitz erweitern. Wir hoffen, die erste Ausgabe gefällt Ihnen und wün-
schen viel Spaß beim Lesen. Ihr Autor Arnd Krenz  

sowie das Team von Media-Light Löbau    

   Frohe             Ostern

Traditionell, wie auch in den vergangenen Jahren, wird unser Os-
terhase und seine Helfer am Osterhasentag, am 09.04.2017 in der 
Zeit von 13.00 – 18.00 Uhr über die Plätze und Straßen in der In-
nenstadt von Löbau ziehen. Dabei hat er natürlich wieder viele 
bunte Ostereier im Gepäck, die an die Kinder und auch an Erwach-
sene, die sich auf dem Osterbummel befinden, gereicht werden. 
Vielleicht treffen Sie ihn auch auf ihrem Weg an und können ihn 
begrüßen.
Ab 13.00 Uhr sind für Sie die Geschäfte in der Innenstadt geöff-
net. Die Händler und Gewerbetreibenden haben sich auf diesen 
Tag gut vorbereitet und die Geschäfte  österlich geschmückt.  Viel-
leicht brekommt der eine oder andere Ladenbesucher nach sei-
nem Einkauf einen kleinen Frühlingsblüher mit auf den Weg.
Nutzen Sie die Möglichkeit und Gelegenheit zum Einkaufsbummel 
zum Osterhasentag mit der ganzen Familie. Wir freuen uns auf Ih-
ren Besuch. Eine kleine Geschenkeüberraschung wird es auch die-
ses Jahr wieder geben

Die Werbegemeinschaft der Händler und Gewerbetreibenden  
der Stadt Löbau
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Aufruf
Wir sind die Singege-
meinschaft Kittlitz e.V. 
und möchten hiermit 
einen dringenden Auf-
ruf starten.
Im März 1981 wurde der Lerchenchor Kitt-
litz ins Leben gerufen und besteht seit die-
ser Zeit als eine sangesfreudige Gemein-
schaft. 2003 wurde daraus der heutige 
Verein gegründet. Die Singegemeinschaft 
hat derzeit 22 Mitglieder und wir singen als 
dreistimmiger Chor mit einem großen Um-
fang im Bereich der Volks- und Kunstlieder.
Bisher haben ehemalige Lehrer der Schule 
Kittlitz das musikalische Geschehen gelei-
tet. Unsere jetzige Chorleiterin Frau Noack 
möchte aber nun aus Altersgründen ihre 
Tätigkeit beenden und wir suchen daher ei-
nen neuen musikalischen Leiter auf ehren-
amtlicher Basis. Wir würden uns sehr freu-
en, wenn ein Gesangsfreudiger sich unserer 
Gemeinschaft annehmen würde.

Ursula Hübner, Tel. 0172/6817641
Vorsitzende der Singegemeinschaft  

Kittlitz e.V. 

Kreismusikschule  
Dreiländereck
Die Kreismusikschule Dreiländereck bie-
tet im Zeitraum vom 01.04. - 30.04.2017 
folgende Veranstaltungen an. Wir würden 
uns freuen Sie zu diesen Terminen begrü-
ßen zu können.

10.04.2017 | 18:30 Uhr
Musizierstunde der Kreismusikschule Drei-
ländereck Schulteil Löbau
02708 Löbau | Johannisplatz 10 | Aula

11.04.2017 | 16:30 - 18.00 Uhr
Tag der Instrumente Schulteil Herrnhut
02747 Herrnhut | Dürningerstr.5

30.04.2017  - 18:00 Uhr
Christian-Weise-Ehrung (375. Geburtstag)
Eine Veranstaltung der Kultur- und Weiter-
bildungsgesellschaft Löbau
02763 Zittau | Neustadt 46 | Salzhaus 

Natur-Freunde Deutschlands 
Ortsgruppe Löbau e.V. 
April

Mittwoch, 05.04.
Girlandenwinden für den Osterbrunnen

Treffpunkt: 9.00 Uhr, in Großschweidnitz bei 
Fam. Seibt
Reisig wird besorgt und zur Verfügung ge-
stellt

Verantwortlich: Fam. Seibt (03585 404662)

Freitag, 07.04.
Gestaltung des 17. Löbauer Osterbrunnens

Treffpunkt: 14:00 Uhr, Löbau,  
Innere Zittauer Straße am Brunnen

Verantwortlich: Gisela u. Gert Seibt  
(03585 404662) 

Samstag, 08.04. 
1. Arbeitseinsatz im ehemaligen Landes-
gartenschaugelände

Treffpunkt: 9:00 Uhr , vor der Blumenhalle
Geräte zur Bearbeitung der Pflanzen und Bö-
den wird gestellt, selbst mitzubringen sind 
Handschuhe

Verantwortlich: Manfred Koppenhagen 
(03585 400555) 

Mittwoch, 18.04.
Abbau des Osterbrunnens 

Treffpunkt: 14:00 Uhr, Löbau, Innere Zittau-
er Straße am Brunnen

Verantwortlich: Gert Seibt (03585 404662) u. 
Siegfried Fleischer 

Samstag, 22.04.
Rundwanderung auf dem Valtenberg

Streckenverlauf: Neukirch – Valtenberg – 
Hohwald - Rückenberg – Neukirch
leichte Halbtagestour, ca. 12 km,  
ca. 250 Höhenmeter

Treffpunkt: 9:30 Uhr Wander-PP Neukirch, 
Karl-Berger-Straße 

Anmeldung bis 19.04. - auch über facebook 
möglich NaturFreunde.Loebau

Verantwortlich: Sarah u. Marcus Fullert 
(0176 62258331)

Sonntag, 23.04.
Unterwegs auf dem Zille-Radweg  
bei Radeberg 

Treffpunkt: 9:00 Uhr, Löbau, Parkplatz Stadi-
on Löbau m. PKW

Verantwortlich: Ria Windrich (03585 414424)

Montag, 24.04. 
„Entschlacken mit Kräutern“

Treffpunkt: 17:00 Uhr, Äuß.-Bautzner- Str.41c
um vorherige Anmeldung wird gebeten 

Verantwortlich:  
Erika Honigmann (0172 8770941)

Samstag, 29.04. bis Monntag, 01.05.
13. Jablonecer Frühlingswanderung bei 
unseren CZ-Naturfreunden

2 Ü/F in Pension, individuelle Anreise (um 
die Bildung von Fahrgemeinschaften wird 
gebeten), verbindliche Anmeldung beim 
Vorstand
Tagesgäste bei der Wanderung sind Will-
kommen

Sonntag,  30.04.
Zittauer Gebirgslauf und Wandertreff

Sportwanderung, eigene Anreise,
Startkarten zum Vorverkaufspreis sowie In-
formationen über die Strecken bis 20.04. 
bei Pia u. Rolf Liebig (03585 861529 oder 
0172 3504579)

Volksfest  
an der Kegelbahn  
Löbau
1. Mai ab 10.00 Uhr

Essen ÷ Trinken ÷ Blasmusik

Glücksrad ÷ Galgenkegeln ÷  
Bierhumpenschieben

Aufruf zur Fotoschau
Am 20.05.2017 findet unser zweites Blu-
menstraßenfest statt.
Dabei soll wieder eine Fotoschau stattfin-
den. Diesmal nicht als Personalausstellung, 
sondern eine offene Ausstellung für alle Lö-
bauer und alle Freunde von Löbau.
Gezeigt werden sollen alle Bilder, die mit 
Löbaus Geschichte, Gegenwart und Zu-
kunft zu tun haben. Bilder, die Schönes aus 
Löbau und Umgebung zeigen, können na-
türlich auch gezeigt werden.
Jeder, und es kann jeder mitmachen, sollte 
10 Bilder für die Fotoschau bis zu einer Grö-
ße DIN A 4 haben.
Diese 10 Bilder werden an einer Schnur prä-
sentiert, ohne dass die Bilder beschädigt 

werden. Die Bilder können auf Pappe oder 
anders aufgezogen sein, aber ohne Glas.
Die Bilder werden frei im Raum an einer 
Schnur aufgehängt gezeigt. Die Schnur 
und ihre Maße können bereitgestellt wer-
den. Die Bilder werden die Zuschauer um-
geben, man kann durchgehen und wird 
von den Bildern umspielt. Auf einem DIN A 
4 Blatt sollte pro Schnur (10 Bilder) der Fo-
tograf einen eigenen Text (kurz und groß 
geschrieben) bereitstellen.
Unkosten entstehen außer der eigenen Ar-
beit keine. 
Wer möchte, kann sich bei Christof Falk 
oder dem Verein „Löbau lebt“ melden.
(info@loebaulebt.de)
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Kulturzentrum Johanniskirche 
April 2017
07. April 2017, um 20:00 Uhr
Kino – „Der geilste Tag” 
Eigentlich sind der 
ebenso schrullige 
wie ambitionierte 
Pianist Andi (Mat-
thias Schweighö-
fer) und der Le-
b e n s k ü n s t l e r 
Benno (Florian Da-
vid Fitz) grundver-
schieden, eine ge-
meinsame Sache 
haben sie aber: Die beiden sind todkrank 
und warten im Hospiz auf ihr baldiges Ab-
leben. Doch möchten sie ihre letzten Tage 
nur ungern damit verbringen, untätig in der 
Einrichtung auf ihren Tod zu warten. Viel-
mehr wollen sie, bevor es zu spät ist, das Le-
ben noch einmal in vollen Zügen genießen.
Da sie aufgrund ihrer äußerst begrenzten 
Lebenserwartung keine Gefängnisstrafe 
mehr zu fürchten haben, begeben sie sich 
mit jeder Menge gestohlenem Geld auf 
eine abenteuerliche Reise Richtung Afrika.
----------------------------------------------------

22. April 2017, um 16:00 Uhr
Frühjahreskonzert  
der Löbauer Bergmusikanten
Freuen Sie sich auf das traditionelle Früh-
jahreskonzert des Musikvereins „Löbauer 
– Berg – Musikanten“ e.V. unter dem Motto 
„One Hit Wonder“.
----------------------------------------------------
23. April 2017, um 18:00 Uhr
Toni Krahl´s Rocklegenden –  
musikalische Lesung
Mit einer Beatles-Plat-
te fängt alles an. Als Drei-
zehnjähriger hört Toni 
Krahl sie. Die Musik packt 
ihn und lässt ihn nicht 
mehr los. Als Frontmann 
von CITY spielt Toni bald in 
der ersten Riege und kann Geschichten von 
unerhörten Freiheiten und absurden Gren-
zen erzählen, von unvergessenen Songs und 
Auftritten, von legendären Musikerkollegen 
und auch solchen, die im Westen „abhan-
den“ kamen. Mit Verve präsentiert Toni Krahl 
in seiner Autobiografie Rockgeschichten aus 
dem Osten und wie sie sich seit nunmehr 25 
Jahren fortschreiben.
----------------------------------------------------

29. April 2017, um 15:30 Uhr
Herbert Köfer
Herbert Köfer liest aus seinem Buch „Ich 
hab überall zu tun“ – Anekdoten & Ge-
schichten. 

Mai 2017
19. Mai 2017 + 20. Mai 2017
Zauberhafte Märchenparty – ein Theater-
spektakel der Grundschule Kittlitz
Freitag, 19. Mai 2017 10:00 Uhr öffentliche 
Generalprobe & 17:00 Uhr 1. Aufführung
Samstag, 20. Mai 2017 15:00 Uhr 2. Auffüh-
rung

Kontakt
Landesgartenschau Löbau gGmbH
Görlitzer Straße 2, 02708 Löbau
Geschäftsführer     
Joachim Birnbaum
Tel.: 03585/4462510
birnbaum@landesgartenschau-loebau.de
Veranstaltungsmanagement
Sarah Weiß
Tel.: 03585/4462515   
weiss@landesgartenschau-loebau.de
Besuchen Sie uns Vorort oder auch gern im 
Internet unter www.joki-loebau.de
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Messe- & Veranstaltungshalle
April 2017
08. April 2017, um 11:00 Uhr 
Feuerwehrmann Sam – Die Familienshow 
Deutschsprachige Erstaufführung - LIVE!

Das normalerweise eher ruhige Dorf Pon-
typandy feiert ein großes Musikfestival. 
Kommandant Steele ist mit den Vorberei-
tungen beschäftigt und hat einen gehei-
men Gast für das Fest organisiert. Bis die 
große Feier startet, gibt es noch einige 
Schwierigkeiten zu meistern. Glücklicher-
weise ist Feuerwehrmann Sam immer in 
der Nähe.
Wird er in der Lage sein, das Festival noch 
rechtzeitig zu retten?
-----------------------------------------------------
08. April 2017, um 20:00 Uhr 
Katrin Weber – Solo – mit Rainer Vothel
Ein Chansonabend in der Messe - und Ver-
anstaltungshalle Löbau.
Da ist sie nun, DIE Weber! Allein und doch 
gezwungenermaßen in Begleitung von Rai-
ner Vothel und so entspinnt sich ein heite-
rer Machtkampf zwischen einem verkannten 
und unterforderten Tastenexperten und ei-
ner nicht zufrieden zu stellenden, belehren-
den Diseuse. Und das alles auf höchstmög-
lichem Niveau! Ein umwerfend komisches 
und musikalisch hochkarätiges Solo. 
-----------------------------------------------------
27. April 2017, um 11:00 Uhr
Schülerkonzert „Neue Lausitzer Philhar-
monie“ – Carmen Suiten – Georges Bizet 
Die Oper „Carmen“ zählt zu den beliebtes-
ten und weltweit am häufigsten aufgeführ-
ten Werken des Musiktheaters. Zur Urauf-
führung zunächst ein Misserfolg, setzte sich 
die Oper in kurzer Zeit an den großen Büh-
nen durch. Auch außerhalb des Theater-
kontexts ist die Musik reich an Ausdrucks-
kraft und emotionaler Dramatik. 
Geeignet für die Klassen 5-12.
Anmeldung für Schulen unter:
Kultur – u. Weiterbildungsgesellschaft mbH,  
Poststraße 8, 02708 Löbau, Frau Bärbel 
Wienrich, Tel./Fax: 03585 417716/417712
----------------------------------------------------
29. April 2017,  ab 13:00 Uhr
„Cult Style“ – Saisonauftakt
ab 10:00 Uhr für Teilnehmer  
Zum ersten Mal begrüßen wir unsere Gäs-
te zum Saisonauftakt für Automobilen-

thusiasten in entspannter Atmosphäre im 
Messepark Löbau mit Live DJ´s, Videovor-
führungen und Interviews. Teilnahme für 
Ausstellungsfahrzeuge nach Anmeldung 
und mit vorliegender Einladung. Anmel-
dung unter: info@cult-style.de

Mai 2017
06.-07. Mai 2017, von 10:00 - 18:00 Uhr
16. Gewerbemesse Konvent á Löbau 
DIE Messe mit besonderen Aktionen, In-
formationen, Begegnungen sowie buntem 
Rahmenprogramm für die ganze Familie.
Neben der traditionellen Oberlausitzer 
Autoschau der Sächsischen Zeitung so-
wie dem Gartenmarkt im Außengelände, 
erwartet Sie in der Messehalle ein bunter 
Mix aus Handwerk,
Tourismus, Dienstleistung und Gesundheit.
In unserer Blumenhalle dreht sich wie in 
den vergangenen Jahren alles rund um das 
Thema Jugend – Zukunft – Perspektiven.
Unsere Stargäste Steffen Lukas mit dem 
Plattenbauorchester, Dirk Maron – das 
Wolfgang Petry Double Nr. 1 und Wolfgang 
Ziegler mit Tochter Sabrina sorgen für die 
passende Stimmung auf der Bühne.
-----------------------------------------------------
12.-14. Mai 2017 
Originalzirkus AEROS – 11-jähriges Jubi-
läum
Zirkus AEROS präsentiert sich im neuen Ge-
wand mit einem neuen Spitzenprogramm 
auf internationalem Niveau. Für unsere Ju-
biläumsshow „Zauberwelt im Zirkuszelt“ 
engagiert der Zirkus die tollkühnsten Ar-
tisten, die schönsten Tierdressuren und die 
besten Clowns. Lassen auch Sie sich wieder 
einmal einfangen von der romantischen At-
mosphäre des Zirkus,  vom Geruch des Sä-
gemehls, internationaler Spitzenartistik 
und ausgelassenen Späßen der Clowns.
Vorverkauf ab dem Vortag des ersten Spiel-
tages täglich von 11 bis 12 Uhr sowie an den 
Spieltagen eine Stunde vor Vorstellungsbe-
ginn.
-----------------------------------------------------
13. Mai 2017, um 20:00 Uhr
Schottische Musikparade 
Die Schotten kommen wieder nach Löbau!
Keltischen Zauber und schottische Lebens-
freude - das können die Zuschauer erle-
ben, wenn die „Schottische Musikparade“ 
nach Deutschland kommt. Dudelsackspie-
ler, Trommler, Musiker, Sänger und Tänzer - 
allesamt direkt aus dem schottischen Edin-
burgh, nehmen das Publikum einen Abend 
lang mit auf eine ebenso mitreißende wie 
abwechslungsreiche Reise durch Schottland. 
Vor einer Schlosskulisse mit Türmen und Zin-
nen - die Nachahmung eines schottischen 
Castles - präsentieren die Künstler immer 
neue Facetten der schottischen Kultur. 
-----------------------------------------------------

14. Mai 2017, um 16:00 Uhr 
DADDY COOL – Das Boney M. – Musical 
40 Jahre Boney M. 
Der Welterfolg aus London geht 2017 auf 
große Deutschland- Tournee und ist da-
bei in über 30 Städten zu Gast. Vor 40 Jah-
ren startete die Erfolgsgeschichte von Bo-
ney M., die von 1975 bis 1988 insgesamt 38 
Top-Ten-Hits gelandet und weltweit über 
55 Millionen Alben und über 45 Millionen 
Singles verkauft hat.
-----------------------------------------------------
20. Mai 2017, von 09:30 - 16:00 Uhr
5 Jahre Insidertreff 2013 – 2017
Die zentrale Ausbildungsmesse im Land-
kreis Görlitz für Schüler der verschiedenen 
Schularten. Zahlreiche Unternehmen aus 
der Region werden sich präsentieren!
-----------------------------------------------------
26. Mai 2017, um 20:00 Uhr
Chris Tall – Selfie von Mutti! Wenn Eltern 
cool sein wollen… 
Chris Tall er-
obert mit 
# d a r f e r d a s? 
die sozialen 
N e t z w e r k e 
und wird zum 
viralen Hit! 
Seine Mes-
sage „Integ-
ration durch 
Humor“ hat den Nerv getroffen. Der Ge-
winner zahlreicher Comedy- & Kabarett-
preise zeigt in seinem neuen Solo „Selfie 
von Mutti! Wenn Eltern cool sein wollen...“ 
die Tücken der modernen Technik und wie 
sie sich auf die Beziehung zwischen Eltern 
und Kindern auswirken kann....
-----------------------------------------------------
28. Mai 2017, von 10:00 - 18:00 Uhr
3. Oberlausitzer Classic – Tag
DAS Oldtimertreffen mit Messecharakter.
Auch in diesem Jahr stellen sich Handwer-
ker und Dienstleister rund um das Thema 
Oldtimer den Besuchern vor. Motorsport-
ausstellung, Teilemarkt, Kinderanimation, 
Stationärmotoren und vieles mehr werden 
Sie erwarten.
Privatfahrzeuge sind herzlich willkommen. 
Auch Vereine und Clubs haben die Möglich-
keit sich bei uns zu präsentieren. Gäste, die 
mit Oldtimer anreisen, haben freien Eintritt.

Kontakt
Landesgartenschau Löbau gGmbH 
Görlitzer Straße 2, 02708 Löbau
Ansprechpartner
Veranstaltungsmanagement  - Sarah Weiß
Tel.: 03585/4462510
weiss@landesgartenschau-loebau.de
Besuchen Sie uns Vorort oder auch gern im 
Internet unter www.messepark-loebau.de
www.facebook.com/messepark.loebau.
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Osterpreisrätsel

Dem Osterhasen sind auf seiner Frühlings-
tour alle Wörter im Osterkorb durcheinan-
der gefallen. Helfen Sie unseren Hasen alle 
10 Wörter wieder zurück zu  finden. Die 
gesuchten Wörter können vorwärts, rück-
wärts oder diagonal im Buchstabensalat 
versteckt sein.
Gesucht werden folgende Wörter:
Osterhase, Tulpen, Schokoladenei, Osterei,  
Pfingsten, Ostermontag, Nest, Huhn,  
April, Glocke.
Wie immer werden 3 Preise verlost:
1. Preis - 30 €    2. Preis - 20 €    3. Preis - 10 €

Wir freuen uns auf Ihre Zuschriften,  
wie immer an die 

Werbeagentur Media-Light Löbau
Ernst-Thälmann-Straße 63 
in 02708 Großschweidnitz.

Einsendeschluss ist der 18. April 2017.

I O R F O H S N R H R G W G A B A Q 
C S V H Z T K W I N N I B F P P D A 
S G V K Z G U T I E R F R A K H S T 
E E Z S Q P R L  R R D W P S M J C Y 
Q R V Y W P R J P X C R G N M Z H K 
Y A H U H N S J V E I  Z R Y A H O K 
P E K Q N E K C O L N R E T S O K V 
O S T E R M O N T A G X C P I X O N 
U L K N D C R D W G L O C K E Y L C 
X T O K N B P C P C E Z G E E W A Z 
Y P F I N G S T E N W V Q K Q B D T 
I D J A C X A H B J V D Y E P E E S 
E P G E S O S T E R H A S E O H N S 
R X E B D A B W R K F U I E Y U E A 
E U C M H G S M A N  O X N C T W I  S 
T H K C Z B A O S U E E M A U E T I 
S A B G A T N O M R S S S O Q C R M 
O M U J E J H P A T B R T O C J K B 

   Frohe             Ostern
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Die Volks- 
hochschule  
Löbau informiert: 
(Kursort Löbau)

Eine Wanderung  
hat Jubiläum
Vor 25 Jahren schwärmte ein Heimatfreund 
aus Demitz in einer 4-teiligen Artikelserie in 
der SZ vom Nördlichen Kammweg – spe-
ziell vom Abschnitt zwischen Demitz und 
Kleindehsa über 35 km hoch oben auf dem 
Kamm mit wenig Kontakten zu Verkehrswe-
gen und Ortschaften. Er beschrieb ihn sehr 
detailliert, so dass wir ihn bei seinem nächs-
ten Start zu unserem „Oberlausitzer Renn-
steig“ überredeten: „Jörg, machst Du mit 
uns den Kammweg?“. Keine Frage!  Und so 
fuhren am 15.4.1993 Wanderer unseres Ver-
eins früh mit dem Zug nach Demitz-Thu-
mitz. Dort erwarteten uns Jörg und Akti-
ve vom Bischofswerdaer Wanderverein 
und los gings – über Klosterberg, Großer 
Picho, Mönchswalder Berg, Czorneboh und 
Hochstein bis nach Kleindehsa. Waren wir 
stolz auf uns! Und die Demitzer konnten da-
mals auch noch anschließend mit dem Zug 
heimfahren.  Im nächsten Jahr lief das gan-
ze rückwärts. Im Folgejahr waren wir schon 
so von unserem Kammweg überzeugt, 
dass wir ihn im „Sächsischen Wanderka-
lender“ öffentlich ausschrieben – immer 
nach dem Motto: „Einmal hin und einmal 
her“. Und so hat sich über die Jahre für die-
se Tour ein Stammpublikum entwickelt, so 
dass wir meist über 100 Starter zählen kön-
nen. Inzwischen ist auch die halbe Strecke 
im Angebot, wenn man am Jägerhaus am 
Mönchswalder Berg einsteigt. Und im dies-
jährigen Wanderkalender ist nun zu lesen:
Sonnabend, 8.April 2017
25. Sportwanderung „Über den nördli-
chen Kammweg“  -  Jubiläumstour
Veranstalter:
Bischofswerdaer Wanderverein, Jörg Na-
dolny, 1. Wanderclub Kleindehsa
Strecken:
18 km, 35 km   (Informationen zur Anreise 
über Karl-Heinz Naussed)
Start:
7.00 – 7.45 Uhr Gasthof Kmoch in Demitz (35 
km); 10.30 bis 11.00 Uhr Jägerhaus
Ziel:
bis 17.00 Uhr Schulpark Kleindehsa  (Kaffee, 
Kuchenbasar, Rotwein)
Und zum Jubiläum legen wir noch was 
drauf, um noch Teilnehmer zu locken:
Start3: 13.00 bis 13.30  Uhr Czornebohpark-
platz  (5km)
Da auch der Oberlausitzer Wandersport-
verband e. V. (OWBV) in diesem Jahr sein 
25-jähriges Bestehen begeht, sind Aktive 
der Gründerzeit an das Ziel zu einer Kaffee-
tafel eingeladen. Ich denke, dass es zu einer 
angeregten Diskussion unter dem Stich-
wort  „Weißt Du noch…?“ kommen wird.
Auf ein Wiedersehen zum Kammweg-Jubi-
läum mit einem Abschluss-Rotwein hofft

Reinhard Mirle
1. Wanderclub Kleindehsa e. V. – Clubsekretär

Donnerstag, 06.04.17, 17:00 Uhr 
PC-Grundkurs – Erste Schritte  
am Computer

Donnerstag, 06.04.17, 17:00 Uhr  
Smartphones & Tablets: Einsteigerkurs

Donnerstag, 06.04.17, 17:30 Uhr
Vortrag: Kinesiologie – Der Körper  
als Resonanzsystem

Freitag, 07.04.17, 09:00 Uhr        
Vereinskommunikation nach innen  
und außen

Samstag, 08.04.17, 08:00 Uhr     
Beobachtung im pädagogischen Alltag

Montag, 10.04.17, 17:30 Uhr    
Outlook: Mails, Kalender, Termine

Dienstag, 11.04.17, 17:00 Uhr          
AdA – Ausbildung der Ausbilder HWK – 
berufsbegleitend

Dienstag, 11.04.17, 18:00 Uhr    
„Wilde Jungs“ und „zickige Mädchen“

Mittwoch, 12.04.17, 18:45 Uhr       
100 Jahre Bauhaus 2019: Prof. Scharoun 
in Löbau

Dienstag, 18.04.17, 17:30 Uhr   
Zumba

Mittwoch, 19.04.17, 13:30 Uhr         
Rundgang: Auf den Spuren von Prof. 
Scharoun in Löbau

Sonntag, 23.04.17, 10:00 Uhr 
Nordic Walking in Theorie und Praxis

Mittwoch, 26.04.17, 17:00 Uhr        
Einfache Gestaltungsmöglichkeiten mit 
CoralDrow

Mittwoch, 26.04.17, 17:00 Uhr    
Down-Syndrom

Donnerstag, 27.04.17, 17:00 Uhr    
Mein Smartphone und ich

Donnerstag, 27.04.17, 17:00 Uhr    
Motorsägen-Schein

Donnerstag, 27.04.17, 18:30 Uhr  
Irisdiagnose – Was das Auge erzählt?

Fahrbibliothek  
Landkreis Görlitz
11.04.; 09.05., 06.06.; 04.07., 14.45-15.30 Uhr
Grundschule, Kittlitz
11.04.; 09.05., 06.06.; 04.07.,16.00-16.15 Uhr 
Grundschule, Kleindehsa
11.04.; 09.05., 06.06.; 04.07.,16.30-17.00 Uhr
Fremdenverkehrszentrum, Lawalde

1500 Stromspar-Checks 
im Landkreis Görlitz – 
schon mitgemacht?
Sie kennen jemanden, der über ein ge-
ringes Einkommen verfügt oder Sie ge-
hören selbst dazu? Die Stromsparhelfer 
informieren Sie und vereinbaren gern ei-
nen Termin für den kostenfreien Strom-
spar-Check unter Telefon Görlitz 03581 
318890, Zittau 03583 670143 oder Löbau 
03585 861520 oder auch per E-Mail an 
ssh@sapos-goerlitz.de  bzw. ssh-zittau@
sapos-goerlitz.de.

Waldwegebau beginnt
Auf dem Löbauer Berg haben ab dem 
27.3.17 umfangreiche Instandsetzungsar-
beiten der Waldwege begonnen. In Fol-
ge der Starkniederschläge des Jahres 2013 
kam es im gesamten Stadtwald zu Ausspü-
lungen der Waldwege. Auf Grund der um-
fangreichen Vorarbeiten und der zu beach-
tenden Regeln aus dem entsprechenden 
Förderprogramm konnte die Stadt in den 
letzten Jahren bereits Waldwege auf dem 
Kuh- und Hutberg in Dürrhennersdorf, dem 
Lehner Waldteil und dem Kottmar besei-
tigen. Pünktlich zum Tag der Sachsen sol-
len sich auch die Wege auf dem Löbauer 
Berg in einem ordentlichen Zustand prä-
sentieren. 

Die Waldwege dienen dabei in erster Linie 
der Erschließung der Wälder für forstliche 
Zwecke. Aber auch für die Wanderer sol-
len Schlammlöcher und Stolperpisten be-
seitigt werden. Während der Bautätigkei-
ten kommt es zu Einschränkungen für die 
Waldbesucher. In Absprache mit der bau-
ausführenden Firma sollen die jeweiligen 
Bauabschnitte möglichst konzentriert ab-
gearbeitet werden. Die Waldbesucher wer-
den gebeten, die Sperrungen im Sinne ei-
nes zügigen Baufortschritts zu beachten. 
Alternative Routen werden gemeinsam mit 
den Wanderwegewarten der Stadt ausge-
wiesen. Für Rückfragen steht Ihnen das 
Forstrevier Löbau (Lars Morgenstern unter 
der Telefonnummer 0173 9616059)  als An-
sprechpartner zur Verfügung.

Lars Morgenstern
Revierleiter
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Die Mitglieder der AG Fußball Oberlausitz 
arbeiten ehrenamtlich an der Aufarbeitung 
der Fußballgeschichte von 1900 bis 2010 in 
den früheren Landkreisen Löbau und Zit-
tau.

Wir bitten Sportfreunde und Bürger Ihres 
Ortes, die über folg. Unterlagen und Ge-
genstände von 1900 bis 2010 verfügen, die-
se leihweise unserer AG zur Verfügung zu 
stellen.
-  Vereinsunterlagen(Gründung; Vereins-

namen; Vereinschefs; Historie; Erfolge; 
verdienstvolle Fußballer, Funktionäre, 
Schiedsrichter; Auswahlspieler; Talente 
im Trainingszentrum und Delegierungen

-  Unterlagen über Meisterschaften Feld und 
Halle, Pokal-, Auswahl- und Spartakiade-
spiele,  (Herren, Senioren, Breitensport, 
Frauen, Nachwuchs)

-  Tabellen(Herren, Senioren, Breitensport, 
Frauen, Nachwuchs)

-  Vereinsjubiläen; Überregionale und inter-
nationale Spiele bzw. Turniere

Briefe an  
den Osterhasen
Wer es nicht schafft, den Osterhasen per-
sönlich zu besuchen, hat die Möglichkeit 
ihm einen tollen Brief zu schreiben. Denn 
im KiEZ „Querxenland“ Seifhennersdorf, bei 
den Hasen Olli Osterhase und Lotti Lang-
ohr, befindet sich das Oberlausitzer Oster-
hasenpostamt. Jedes Jahr aufs Neue freuen 
sich beide über gebastelte, gemalte oder 
geschriebene Osterbriefe aus der ganzen 
Welt. 
Die Adresse lautet:
Oberlausitzer Osterhasenpostamt
Viebigstraße 1
02782 Seifhennersdorf

Fußballunterlagen von 1900 bis 2010
-  Bilddokumente, Presseberichte, Pro-

grammhefte, Sportzeitungen
-  Mitteilungsblätter bzw. Informationsblät-

ter der Verbände und Vereine
-  Wimpel, Pokale, Medaillen, Urkunden 

und Präsente(Teller, Plaketten, Bälle, Jer-
sey, Schuhe usw.)

Wer uns bei der Erstellung einer Chronik 
helfen könnte, bitte ich um Mitteilung an 
folgende Anschrift:

Johann Stein Scheringer Str. 10,  
02791 Oderwitz
Tel. 035842/26455, 0172/9177793,  
E-Mail johann.stein@hotmail.de

Die Unterlagen werden nach Terminverein-
barung bei Ihnen abgeholt und auch zu-
rück gebracht.
Die Originalunterlagen werden von uns ko-
piert bzw. gescannt.
Sollten Sie uns unterstützen, wären wir Ih-
nen dankbar.
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Anzeigen

Die Mai-Ausgabe 
des

erscheint am 03.05.2017.
Der Redaktionsschluss ist am 12.04.2017
Wir bitten höflichst, den vorgegebenen Redaktionsschluss einzu-
halten. Zu spät gesendete Artikel können leider nicht mehr be-
rücktsichtigt werden.

Bekanntmachung 
die nächste Verbandsversammlung des Abwasser-
zweckverbandes Löbau-Nord findet am 25.04.2017 um  
17:00 Uhr statt.

Ort
Gemeindeamt Rosenbach

02708 Rosenbach OT Herwigsdorf
Steinbergstraße 1

Tagesordnung:

1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
2.  Bestätigung der Niederschrift zur Verbandsversammlung 

vom 22.03.2016
3.  Bestätigung der Niederschrift zur Verbandsversammlung  

vom 27.09.2016
4. Bürgerfragestunde
5.  Vorstellung Prüfungsbericht überörtliche Prüfung Jahre  

2003 – 2012
6.  Vorstellung Mischwasserkonzept und Beratung zur  

Umsetzung
7. Vorstellung aktuelles Abwasserbeseitungskonzept
8.  Information zu Gebührenentwicklung dezentrale Entsorgung
9. Allgemeines

Höhne
Verbandsvorsitzender 

AZV Löbau-Nord

ABWASSERZWECKVERBAND  
LÖBAU-NORD
Georgewitzer Straße 54 • 02708 Löbau

Der Landkreis Görlitz: (jugend)kulturelle 
und soziale Angebote fehlen im ländlichen 
Raum und zentralisieren sich in den Städ-
ten. Junge Menschen auf dem Land kön-
nen diese Angebote aufgrund des Rück-
zugs des Öffentlichen Nahverkehrs aus dem 
ländlichen Raum nicht wahrnehmen. Akti-
ve junge Menschen, die sich in Dörfern und 
Gemeinden in Jugendclubs und Jugend-
vereinen engagieren, suchen händerin-
gend nach Nachwuchs. Während manche 
Jugendclubs wegen Überalterung schlie-
ßen, entstehen in anderen Orten neue. Da-
von bekommt man in der Regel nur selten 
etwas mit. Junges Engagement auf dem 
Land wird oft übersehen, manchmal sogar 
als Störung empfunden und nicht als Be-
reicherung, die gerade für den ländlichen 
Raum sehr wichtig ist.
Das Team vom „Flexiblen Jugendmanage-
ment“ des Jugendring Oberlausitz e.V. will 
mit JugendKulT(o)urLand diese Situation in 
den Fokus rücken, junges Engagement in 
den Dörfern und Gemeinden wertschätzen 
und junge Kulturangebote dahin bringen, 
wo es für junge Menschen kaum noch An-
gebote gibt.

JugendKulT(o)urLand - Newcomer-Tour durch den Landkreis Görlitz
Unterstützt durch den Kooperationspart-
ner ZK-CONCERTS aus Rennersdorf zieht 
JugendKulT(o)urLand durch den Land-
kreis Görlitz und bringt mit einer Newco-
mer-Tour im April Live-Musik zu den jungen 
Menschen im ländlichen Raum. Hier erhal-
ten Newcomer-Bands aus der Region die 
Chance, ihr Können an verschiedenen Or-
ten zu zeigen.

Insgesamt konnten 6 Bands und Künstler 
für die Newcomer-Tour gewonnen werden. 
Die musikalische Bandbreite reicht hierbei 
von Cover-Rock/-Pop über Indie, Alterna-
tive, Punk Rock, Deathcore bis hin zu Hip-
Hop/Rap.

Die beteiligten Jugendclubs und Verei-
ne konnten natürlich selber entscheiden, 
welche Bands und Künstler bei ihnen auf-
treten sollen und so ergab sich folgender 
Tour-Plan.

Es sollen keine Riesen-Events werden. Die 
Konzerte finden in unserem Zirkuszelt statt. 
Der Platz ist also begrenzt. Ihr seid natürlich 
herzlich eingeladen, dabei zu sein und die 
Clubs und Bands/Künstler zu unterstützen. 
Der Eintritt ist frei.

21.04. - Jugendclub Sandförstgen
Forget Your Hopes  
(Deathcore | Weißwasser)
Kayman (Indie/Alternative | Görlitz)
The Most Wanted (Cover-Rock/-Pop | 
Mücka)

22.04. - Jugendtreff „Europaeck“  
Hain (Oybin)
Kayman (Indie/Alternative | Görlitz)
The Most Wanted 
(Cover-Rock/-Pop | Mücka)

28.04. - Dorfclub „Zum alten Bahnhof“ 
Arnsdorf-Hilbersdorf
Mr. Creamy (Cover-Rock | Oderwitz)
Kayman (Indie/Alternative | Görlitz)

29.04. - Jugend- und Freizeitclub  
Berthelsdorf
Clark Jones (HipHop/Rap | Görlitz)
Mr. Creamy (Cover-Rock | Oderwitz)
Normalzustand (Punk-Rock | Eibau)

gefördert durch:
Kulturstiftung des Freistaates  
Sachsen & Fonds Soziokultur


